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1  Gesellschafterbeschlüsse

Gemäß gemeinsamem Beschlussprotokoll der Gesellschafterversammlung bei der Kulturstif-
tung Sibirien gemeinnützige GmbH und des Kuratoriums der unselbständigen Kulturstiftung 
Sibirien vom 23.01.2012 wurde das bisherige Vermögen der Stiftung als Ganzes in die Gesell-
schaft eingebracht (andere Zuzahlung nach § 272 Abs. 2 Nr. 54 HGB). Die Einbringung erfolgt 
vereinbarungsgemäß in Umsetzung des § 13 (Vermögensanfall) der Satzung der Stiftung.

Die Kulturstiftung Sibirien gemeinnützige GmbH verfolgt gemäß § 13 gemeinnützige Zwe-
cke der Förderung deutsch-russischer wissenschaftlicher und kultureller Zusammenarbeit. 
Die Gemeinnützigkeit wurde am 20.01.2012 vom Finanzamt Oranienburg unter dem Akten-
zeichen 053/125/00444 anerkannt. Die bisherige Treuhandgesellschaft SEC Consult GmbH 
wurde zu diesem Zweck mit Eintrag im HR am 30.01.2012 unter dem Aktenzeichen HRB 8820 
NP umfirmiert.
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2  Allgemeine Aktivitäten

2.1  Betreuung und weiterer Ausbau des Internetportals der Kulturstiftung Sibirien

Die unter der URL http://www.kulturstiftung-sibirien.de im Internet vorgehaltene Website 
wurde fortlaufend aktualisiert und im Hinblick auf neue Aufgabenfelder der Kulturstiftung Sibi-
rien erweitert. Mit der vierteljährlich gezeigten „Virtuellen Ausstellung“ wird in anschaulicher 
Form auf laufende Projekte aufmerksam gemacht. Die Digitale Bibliothek wurde um zusätz-
liche Beiträge und eigene auch elektronisch angebotene Verlagspublikationen erweitert, mit 
dem Ziel, vor allem auch indigenen Gemeinschaften und Kollegen in Russland einen einfachen 
und kostenfreien Zugang zu Forschungsergebnissen und Dokumentationen zu ermöglichen. 
Die Internetseite wird seit ihrer Einrichtung Anfang 2010 zunehmend häufig frequentiert:

 

Zugriffe Besucher

Jahr 2012 403.494 52.571
 

3  Projektbezogene Aktivitäten

3.1  Seminare

Ein Schwerpunkt der Aktivitäten lag auf der Durchführung von Seminaren und der anschlie-
ßenden Vorbereitung daraus entstehender Buchpublikationen.

Vom 5-8. Januar 2012 fand der zweite Teil des Seminars zu dem Thema „Preserving endange-
red languages and local knowledge: Learning tools and community initiatives in cross-cultu-
ral discussion“ statt (http://www.kulturstiftung-sibirien.de/pro_1271.html). Der Sammelband 
hierzu erscheint im Januar 2013.
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Vom 10-24. Januar hielt sich Tatjana 
Bulgakova zu Forschungszwecken 
in der Kulturstiftung Sibirien auf. Frau 
Bulgakova ist Expertin zur Sprache 
und Kultur der Nanai und unterrich-
tet am Herzen-Institut in St. Peters-
burg. Zusammen mit Erich Kasten 
und Michael Dürr wurden Teile ihrer 
umfangreichen und seltenen Tonauf-
nahmen zur Nanai-Sprache digitali-
siert und für eine dauerhafte Archi-
vierung vorbereitet. (http://www.
kulturstiftung-sibirien.de/pro_1272.
html). Aus diesen Materialien wurde 
eine erste Textsammlung mit ver-
knüpften Audiomaterialien für den 

Unterricht im Chabarovsk-Gebiet erstellt. (http://www.siberian-studies.org/publications/
nanaiskazki.html). Das Projekt wurde unterstützt von der Gesellschaft für Bedrohte Sprachen 
e.V. (http://www.uni-koeln.de/gbs/Bulletin/bulletin18.pdf)

Vom 8-11. Juni fand ein Seminar zu dem Thema „Die wissenschaftliche Erschließung des 
Fernen Osten Russlands durch deutschsprachige Forscher im 18. und 19. Jahrhundert“ statt. 
Dabei standen interdisziplinäre Fragestellungen und solche zu transnationalen Wissenschafts-
beziehungen zwischen Berlin, dem Baltikum und St. Petersburg im Vordergrund.
(http://www.kulturstiftung-sibirien.de/pro_1273.html)
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Marie-Theres Federhofer, Erich Kasten, Michael Dürr, Peter Schweitzer, Erki Tammiksaar (v. links)



3.2  Publikationen / Verlag

In der Reihe „Languages & Cultures of Indigenous Peoples in Kamchatka“ erschien eine DVD 
mit mehrsprachigem Booklet zu dem Thema „Traditional Knowledge in the World of Koryak 
Fishing, (Nymylans/Lesnaya), Tigil’ski district 2006-2010, Vol. 2“. (http://www.kulturstiftung-
sibirien.de/mat_334.html). In derselben Reihe erschien eine weitere DVD mit Booklet zu dem 
Thema „Even Clothing and Decorative Arts“. (http://www.kulturstiftung-sibirien.de/mat_323.html)

Zwei Arbeitshefte aus der Reihe «Ėčgan» für 
den Unterricht in Kamčatka in korjaki-
scher und russischer Sprache befassten 
sich mit Festen der (Rentierhalter-) Kor-
jaken sowie mit Festen der Nymylanen 
(Küstenkorjaken). (http://www.siberian-
studies.org/publications/echgan.html)

In der Reihe „Bibliotheca Kamtschatica“ 
erschien als weiterer Band zu Karl von 
Ditmar der erste Teil seiner Forschungs-
reisen auf Kamčatka. Die neue Reihe  
„Bibliotheca Sibiro-pacifica“ sieht Publi-
kationen älterer Quellen aus dem 18. und 

19. Jahrhundert zum übrigen Fernen Osten Russlands vor  (http://www.siberian-studies.org/
publications/bisp.html). Als erstes Werk in dieser Reihe erschien der Band von Marie-Theres 
Federhofer „Chamisso und die Wale“, der neben zahlreichen Illustrationen von Louis Choris 
vielfältige Materialien von Adelbert von Chamissos Forschungsreisen in der Beringsee enthält.  
(http://www.siberian-studies.org/publications/chamisso.html)

Bei den zweisprachigen (itelmenisch-russischen) „His-
torisch-ethnografischen Lehrmaterialien zum itelmeni-
schen Sprachunterricht“ handelt es sich um die erwei-
terte Neuauflage des 1997 erschienenen gleichnamigen 
Lehrbuchs.
(http://www.siberian-studies.org/publications/
itelmenuchebnik.html)
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Even Language and Culture 
ELC3-01

ELC
3-01

Clothing and decorative arts
Evens 

Bystrinski district 


ELC3-01  Clothing and decorative arts   |   Evens – Bystrinski district

Kulturstiftung Sibirien  |  SEC Publications 
Even Language and Culture
ELC3 —  Decorative arts

This documentary is a result of ethnographic fieldwork by Erich Kasten. Some of 
the recordings had been made together with Elena Dulchenko. Special thanks go to 
the local people of the Bystrinski district for their hospitality and collaboration on this 
DVD.

      Clothing and decorative arts   |   Evens – Bystrinski district  
                   Kulturstiftung Sibirien

Verlag der Kulturstiftung Sibirien 
SEC Publications

www.kulturstiftung-sibirien.de
ISBN 978-3-942883-11-5

© Erich Kasten
© Kulturstiftung Sibirien

Even Language and Culture

                      

Koryak Language and Culture 
KLC2-02-02

KLC
2-02-02

Koryak Language and Culture

2012

Traditional Knowledge 
in the World of Koryak Fishing  


Tigil’ski District 

Kulturstiftung Sibirien  |  SEC Publications 
Koryak Language and Culture
KLC 2 —  Traditional ecological knowledge

KLC2-02-02 Traditional knowledge in the World of Koryak Fishing 
Nymylans | Lesnaya (Tigil’ski district)

    Traditional know
ledge in the W

orld of Koryak Fishing   
       Kulturstiftung Sibirien

This documentary is a result of ethnographic fieldwork by Erich Kasten and Aleksandra Urka-
chan. Special thanks go to our friends in Lesnaya and Palana for their warm hospitality and for 
sharing their traditional knowledge and wisdom with us.

Verlag der Kulturstiftung Sibirien 
SEC Publications

www.kulturstiftung-sibirien.de
ISBN 978-3-942883-04-7
© Erich Kasten
© Kulturstiftung Sibirien

Fishing at the upper Lesnaya river, 
August 2002 

Эчган

январь 2012 г.

Краевое государственное учреждение  
«Корякский центр народного творчества»

Палана

Методические рекомендации по планированию работы 
руководителям кружков декоративно-прикладного 
искусства и традиционного природопользования

Фонд культуры народов Сибири
Фюрстенберг / Германия

www.kulturstiftung-sibirien.de

«Эчган» в интернете: 
http://www.siberian-studies.org/publications/echgan.html

Краевое государственное учреждение  
«Корякский центр народного творчества»

Фонд культуры народов Сибири

Методические рекомендации по планированию работы 
руководителям кружков декоративно-прикладного 
искусства и традиционного природопользования

орнамент – Шмагиной Надежды Кававучевны

Эчган

апрель 2012 г.

Краевое государственное учреждение  
«Корякский центр народного творчества»

Палана

Методические рекомендации по планированию работы 
руководителям кружков декоративно-прикладного 
искусства и традиционного природопользования

Фонд культуры народов Сибири
Фюрстенберг / Германия

www.kulturstiftung-sibirien.de

«Эчган» в интернете: 
http://www.siberian-studies.org/publications/echgan.html

Краевое государственное учреждение  
«Корякский центр народного творчества»

Фонд культуры народов Сибири

Методические рекомендации по планированию работы 
руководителям кружков декоративно-прикладного 
искусства и традиционного природопользования

орнамент – Шмагиной Надежды Кававучевны

Bibliotheca Sibiro-pacifica
Herausgegeben von Erich Kasten und Michael Dürr

Seit dem 18. Jahrhundert bereisten Gelehrte die nördlichen Küstengebiete des Fernen
Ostens Russlands. Viele von ihnen waren deutscher Herkunft und arbeiteten im Auftrag
der russischen Regierung. Ihre Beschreibungen und Berichte zählen bis heute zu den
wertvollsten Dokumenten zur Ethnografie der dortigen Völker. Die Werke geben Auskunft
über Lebensverhältnisse und Naturnutzung und liefern mit ihren zusätzlichen Beiträgen
den Hintergrund für heutige Einschätzungens aus historischer, literaturwissenschaftlicher,
ethnologischer oder naturwissenschaftlicher Sicht.

In den Jahren 1815–1818 nahm Adelbert v. Chamisso (1781–1838) als Naturforscher an
der zweiten russischen Weltumseglung teil. Zweimal, in den Sommern 1816 und 1817,
hielt er sich während dieser Reise bei den Aleuten auf. Dort ließ er sich verschiedene Wal­
arten des Nordpazifik von der einheimischen Bevölkerung nicht nur mündlich beschrei­
ben, sondern auch figürlich, in Form kleiner Holzmodelle, darstellen. Auf der Grundlage
dieses indigenen oralen wie visuellen Wissens veröffentlichte Chamisso 1824 eine lateini­
sche Schrift über Wale in der Beringsee. Sie belegt zum einen, wie sehr er als Zoologe an
der zeitgenössischen Diskussion des biologischen Artbegriffs partizipierte und liest sich
zum anderen als ein ethnografisches Dokument, das von Chamissos Umgang mit fremden
Kulturen zeugt. Die Walschrift liegt hier erstmals in deutscher Übersetzung vor, die durch
eine ausführlich kontextualisierende Einleitung und weitere Materialien ergänzt wird.
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Chamisso und die Wale

Kulturstiftung Sibirien

Bibliotheca Sibiro-pacifica

SEC Publications

Bibliotheca Kamtschatica 
Herausgegeben von Erich Kasten und Michael Dürr

Seit dem 18. Jahrhundert bereisten Gelehrte die Halbinsel Kamčatka im fernen Osten 
Russlands. Viele von ihnen waren deutscher Herkunft und arbeiteten im Auftrag der russi-
schen Regierung. Ihre Beschreibungen und Berichte zählen bis heute zu den wertvollsten 
Dokumenten zur Ethnografie der dortigen Völker. Die Werke geben Auskunft über Lebens-
verhältnisse und Naturnutzung und liefern den Hintergrund für heutige Einschätzungen, 
wozu die Bände Essays aus historischer, literaturwissenschaftlicher, ethnologischer oder 
naturwissenschaftlicher Sicht enthalten. 

Der Geologe Karl von Ditmar erkundete von 1851 bis 1855 im Auftrag der russischen 
Regie rung die Bodenschätze Kamčatkas. Dabei erforschte er das Land und seine Bevöl-
kerung aber weit über diesen Auftrag hinaus, was seine eindrucksvollen Reisebeschrei-
bungen zeigen. So verbrachte er im Sommer 1853 als erster Forscher längere Zeit bei den 
Korjaken auf der Halbinsel Tajgonos. Der 1890 erschienene erste Teil seines Werkes enthält 
den ausführlichen Bericht seiner Reise nach den Tagebüchern, ein getrennt erscheinender 
zweiter Teil die systematische Darstellung der Natur und der Geschichte Kamčatkas. 
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Karl von Ditmar

Reisen und Aufenthalt  
in Kamtschatka 

1851–1855

Erster Teil

Kulturstiftung Sibirien

Bibliotheca Kamtschatica

SEC Publications

     
       

       

Языки и культуры народов Дального востока России

SEC Publications

Фонд  культуры народов Сибири

Историко-этнографическое 
учебное пособие 

по ительменскому языку
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Языки и культуры народов Дального востока России 
Э. Кастен (ред.)

Данная серия охватывает коллекцию текстов на языках коренных народов Дальнего Востока России, издаваемых с 
русскими переводами в форме книг. Соответствующие звуко- и видеозаписи опубликованны дополнительно на DVD 
или предоставлены для пользования в интернете. 
Книга является пособием по ительменскому языку из серии учебных пособий, согласованных методически  
и дидактически. Пособия предназначены для разных возрастных групп и учебных ситуаций, и обусловлены, прежде 
всего, растущим желанием у ительменского населения Камчатки сохранить свой родной язык и связанные с ним 
особые знания о своей культуре. В отличие от учебника 1997 года настоящее издание содержит дополнительные 
материалы: ительменские загадки, стишки и разговоры (К.Н. Халоймова, ительменские песни (Т.Е. Гуторова)  
и список ительменских и камчадальских слов, встречающихся в книге. 



Der im Juli 2012 veröffentlichte Band „Erzählungen der Nanai“ ent-
hält Texte in Nanai-Sprache mit russischer Übersetzung zusam-
men mit entsprechenden Tonaufnahmen auf CD und im Inter-
net. Es handelt sich dabei um Texte, die von Tatjana Bulgakova 
im Laufe der letzten 25 Jahre aufgezeichnet und während ihres 
Forschungsaufenthalts an der Kulturstiftung Sibirien im Frühjahr 
aufgearbeitet worden sind. Dieses Buch erschien mit Unterstüt-
zung der Gesellschaft für bedrohte Sprachen e.V. und wird bei 
den Nanai im Schulunterricht verwendet, wo es dem Erhalt ihrer 
Sprache dient. 
(http://www.siberian-studies.org/publications/nanaiskazki.html)

3.3  Ausstellungen

Die Kulturstiftung Sibirien unterstützte die Ausstellung 
„плавать стоп летать“ (schwimmen stop fliegen) von 
Anna Myga Kasten in der Galerie Masterskaya alta lin-
gua in St. Petersburg vom 8. bis 20. Juli 2012. 
(http://www.kulturstiftung-sibirien.de/pro_12301.html)

Während seines Forschungsaufenthalts in Kamčatka 
vom 10. August bis zum 31. Oktober organisierte Erich 
Kasten zusammen mit seiner lokalen Mitarbeiterin Alek-
sandra Urkačan ebenfalls mehrere kleinere Ausstellun-
gen und Präsentationen zu bisherigen Arbeitsergebnis-
sen der Kulturstiftung Sibirien. 
(http://www.kulturstiftung-sibirien.de/vir_31.html)
Auf einer dieser Ausstellungen in Petropavlovsk-
Kamčatski stellte Tjan Zaotschnaja auch das dort im 
August 2012 erschienene Schulbuch „Kivvečx“ vor. Es ist 
ein Ergebnis des von der Kulturstiftung Sibirien mitunter-
stützten Projekts zum Erhalt der itelmenischen Sprache. 
(http://www.kulturstiftung-sibirien.de/pro_1221.html) 
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Фонд  культуры народов Сибири

Языки и культуры народов Дального востока России

SEC Publications

Языки и культуры 
народов Дального востока России 

Э. Кастен (ред.) 

Данная серия охватывает коллекцию текстов на языках коренных 
народов Дальнего Востока России, издаваемых с русскими 
переводами в форме книг. Соответствующие звуко- и видеозаписи 
опубкликованны дополнительно на ДВД или предоставлены для 
пользования в интернете. Материалы служат прежде всего для 
учебных целей, сохранения языков и традиционного знания, 
находящихся под угрозой исчезновения.

В настоящем сборнике представлены наиболее характерные 
ирепрезентативные повествовательные тексты из полевых записей 
1980–2006 годов. Систематизация фольклорного материала 
ориентирована нананайские народные принципы классификации, 
а способ работы с текстами (запись на магнитофон с последующим 
транскрибированием) обусловленстремлением авторов представить 
язык нанайского эпоса во всем его разнообразии и богатстве. Сборник 
способствует сохранению утрачивающейся традциции нанайского 
сказительства как ценного культурного наследия.



3.4  Forschung 

Seit August 2012 ist die Kulturstiftung Sibirien Partner in einem von der National Science 
Foundation geförderten transkulturellen Forschungsprojekt an der University of Alaska Fair-
banks zu dem Thema „Indigenes mathematisches Wissen und dessen Einbeziehung in Lehr- 
und Lernkonzepte“. Hierzu erstellte E. Kasten als Leiter der Forschergruppe zu den Korjaken 
vom 10. August bis zum 31. Oktober entsprechende Dokumentationen auf Kamčatka. Wäh-
rend eines Treffens Anfang Dezember mit weiteren Teilnehmern des internationalen Projekts in 
Sisimiut (Grönland) wurden diese Untersuchungsergebnisse zusammen mit denen aus ande-
ren beteiligten Gebieten erörtert. (http://www.kulturstiftung-sibirien.de/pro_1274.html)

3.5  Sonstige Projekte zum Erhalt von Kulturerbe

Die Kulturstiftung Sibirien unterstützte weiterhin das Programm „Itelmenischer Sprachunter-
richt in Petropavlovsk-Kamčatski“ mit Hilfe von Spenden mitteln aus dem Raum München, die 
vor allem dem Einsatz von Tjan Zao tschnaja zu verdanken sind. 
(http://www.kulturstiftung-sibirien.de/pro_1221.html)

4.  Finanzbericht

Die Kulturstiftung Sibirien gGmbH finanziert ihre projektbezogenen Aktivitäten und Verwal-
tungskosten aus laufenden Spenden sowie aus Projektförderungen von Institutionen aus dem 
In- und Ausland. Einnahmen aus dem Verlagsgeschäft decken zum großen Teil die Produktion 
auch seltener nachgefragter, aber wissenschaftlich wichtiger Titel sowie von Lehrmaterialien. 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2012 wird zur Zeit durch die Steuerberatungs- und Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft Verhülsdonk & Partner GmbH erstellt und ist zu gegebener Zeit 
an entsprechender Stelle einsehbar.

Fürstenberg, den 25.02.2013                                                Dr. Erich Kasten
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